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Ourcti à Kote kreu? im
ttiranksnpklege-

Nr. Ort
/obi

cler Vei>>

nelmier
Datum ctor Nrükung kursleitencker Nr?t

1 Schwyz 22 29, Dezember 1910 HH. Dr, Weber und Dr. Real

2 Goßau 80 8. Januar 1911 Herr Krähenmnun
3 Wildberg-Zürich 05, „ Oiubler, Turbeuthnl

1 Neu St. Jvhauu.... ii 29 „ Bräudle

5 Fischcuthal 23 5. Februar „ „ Flumscr
6 Zürich-Reumünster 52 5. „ „ „ Platter
7 Aeschi 18 5. „ „ „ Schieb, Spiez

8 Zürich Enge Wollishvsen 35 w. „ H. Rägeli

» Spiez 21 12. HH, „ Regez und Dr, Schieß

10 Picterleu 32 25 Herr Krasting, Leuguau
11 Derendiugen 11 2«!. „ Schneller
12 Zürich-Wiedikou 17 10. Dezember >910 „ Siegfried

IN Trogen 20 3. März 1911 „ Rilzmnnu
11 Word 19 >9. „ „ „ Hcgi

15 Juterlaken .10 25, „ „ „ Hodel

10 Bern Mvubijvu 11 I. April „ Jcnu»
17 Nesilnu 20 2, „ Bergiuauu

18 Frauenfeld 10 1, „ Knoll
19 Ehauz dc-Fvuds 10 9. „ HH. „ Theile und Dr, Bai,

20 Bäggensivil 35 17, „ Herr „ Bovet

21 WimmiS 20 23. „ Schmid
22 Hcrisnu 10 23, „ „ Wicsmanu

23 8"lZ 21 27. „ Staub

21 Bern Polizeigebäude 11 25, „ Jvrdv
25 Allschwil 30 7, Mai „ Doleschnl

20 Merenschwand 20 5. Juni „ P, Rucpp

5cknsi?LrilctiLr Militärlclnitcitsverem.

In scincr außerordentlichem Generalversammlung vom 7, Juni 1911 hat der Militär-
sanitätsvercin Genf den Zentralvorstand wie folgt bestellt:

I. Präsident: Siegcnthaler, Ernst, SanitätSfeldweibel, lino Uon IGIaisoK 12, Genf,
ll. Vizepräsident: Lombard, Zranl. Landsturm, lämmin clo ('ontumiim^ 7, Genf,

III. Enästor: Vovepron, Charles, Eberleutnant, Umilavurcl cln Z'bentrc! 5>, Genf.
IV. Aktuar: Gentet, G. I., Sanitäts-Kvrporal, lioutv <lc> ,^'rontonox 99, Genf.
V. Archivar: Dubep, Alvys, Ncassenr, Wärter, (Irunel^ I'lnln^npbo^ 2.1, Genf.
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Acitir 1911 wbventiomerte Kurie.
tiurke.)

Hülkloliror
Vertreter

riez Koten lireu-e;
Vertreter

rlez Zamariterdunäez

Schlvester Helene Rager, Luzeru
Herr ?l, Bvdiuer

Frl. A. Büchi, Wila

Gem.-Kr.-Sch. vonpteßlau und Mitglieder
des S.-V. Reßlau

Herr Spvrri, Gibswil

„ Nüszli, Frl. Bodmer und Müller
Frau Siegenthaler, Bern

Gem,-.Kr -Schwester Erika

Frl. Schneider, Rot-Kreiiz-Schwester

Herr E. Scholl

„ Kofmel

„ Suter, Frl. Hosmanu, Lobeli,
Steiner, lvreutert

Herr Dill und Gemcindcpsleg. B, Häberliug

Frau Gisselbrecht

„ Vorsteherin deS Pfleg.-Heims
Herr Mettler

Frau Or, Knoll

Frl. M, und A. LcSguerenz und Herr
Jagg'

Frau IM, Bovet

Frl, M. Karlen
Diakonisse Marie Rücgger

Herren Volleiuveider und Würzer

Frau Siegcnthaler

Herr I, Fackelmann, Dbfeldeu

Herr Dr, Faszbind

„ Vösch, Flalvil
Vertreter war am Erscheinen

verhindert
Herr Dr. Kühn, Unterwasser

Kühn, Wald, Zürich

Feuner
von Morlot, Thun

A. von Schultheß

Kürsteincr, Bern
Aeschbacher, Mett
Steiner, Biberist
Kruker

von Ruderhäusern

Jenny, Bern

Hauswirth, Beaten-
bcrg

Döbeli

Haab, Ebnat

Albrecht

Monnier

Studcr, Arbon

Schieh, Spiez

Eggenberger

I. Wnldispiihl,
Luzeru

Steiger
Hagenbach, Basel

Krenzmann, Affol-
tern a. A,

Herr Alois Hörnt, Seeweu

F. Mvvscr, Kempthal

Ad. Muggli, Bauina
E, Rauber, Baden

A. Wittwcr, Scharnnch-
that

Frl. E. Bodmer, Reumüuster,
Zürich

Herr Dr. Kürsteiner

„ A, Vvgeli, Bvziugcil
A. Schenker, Solothurn
Dr, Kruker, Zürich

„ E, Jndlekofer, Teufen

Ryfseuegger, Bern

„ Dr. Seiler, Jntertakcn

^
Dr. Döbeli, Bern

I. G, Schältibaum,
Moos, K appel

Dr, Monnier, Chauz-
de-Fonds

„ Dr, Schieh, Spiez

Frl. Hanna Zollikofer,
St. Gallen

Herr Dr, F, Jmbach, Zug

„ Dr. Steiger, Bern
Dr. E. Niebergall, Basel

A, Gantner, Z.-Präs,,
Baden

MilitcirpklicktLrkcihlkLULr un6 klilkkoloimLN.

Unterm 22. Juni d. I. hat die Direktion ^ gemäß mitmachen, die Personaltape der Mili-
des schweizerische» ilroten Kreuzes an das tärpflichtcrsatzstencr erlasse» lvcrden, indem sie

Militärdepartement das Gesuch gestellt, eS darauf hinwies,

mochte den Angel,örigcn der SanitätshnlfS- 1. daß die neue Trnppcnordnung eine Zahl

kolonncn für die Jahre, in denen sie die von 2 l Sanitätshnifskvlonnen des Roten

Uebungen oder Kurse der Kolonne vorschrifts- Kreuzes vorsehe, und denselben wichtige



306 Das Rote Kreuz.

Aufgabe» im Etappe»- und Territorial-
dienst zuweise,

3. daß die Rekrutierung der zahlreichen für
die Kolonnen nötigen Freiwilligen er-

hebliche Schwierigkeiten bereiten werde,

wenn ihnen nicht wenigstens in Betreff
des Militärpflichtcrsatzes eine gewisse

Vergünstigung eingeräumt werde, in der

sie eine Anerkennung ihrer freiwilligen
Arbeit erblicken,

3. daß eine ähnliche Vergünstigung bereits

den Angehörigen der Minenrdetacheinente

zugestanden sei.

Unterm l6. August erhielt die Direktion
des Roten Kreuzes vom Militärdcpartement
folgende Antwort, die wir unsern Lesern im

Wortlaut wiedergeben wollen:

„Nach Art. 30 der Militärorganisation haben

die den Hülssdiensten zugeteilten Wehrpflieh-

tigen keinen JnstrnktionSdienst zu leisten und

sind in den Jahren, in welchen sie nicht zum

Dienste herangezogen werden, militärsteuer-

pflichtig. Die Teilnahme an den erwähnten

Uebungen und Kursen stellt eine freiwillige
Tätigkeit dar. In Anbetracht dieser Sachlage

wäre die Aufstellung der von Ihnen ge-

wünschten Bestimmung unzulässig, und auch

abgesehen von der Vorschrift von Art. 30 der

Militärorganisation könnte schon der Konse-

quenzen wegen Ihrem Gesuch nicht entsprochen

werden. WaS noch speziell den Hinweis ans

die Minenrdetacheinente anlangt, so machen

wir darauf aufmerksam, daß nach der bundes-

rätlichen Verordnung vom 11. April 1910

(M. A. B. III, 331) nur die Gruppen- und

die Objektchcfs vom Militarpflichtersatz ent-

hoben sind, während eine ganze oder teilweise

Befreiung von dieser Steuer für die den

Mineurdetachementcn zugeteilten Freiwilligen,
welche sich ans den Hülfsdiensten rekrutieren,

in besagter Verordnung nicht vorgesehen ist."

Indem wir von dieser Antwort deS Mili-
tärdepartcments Kenntnis geben, bedauern

wir um so mehr den Mißerfolg, den unser

Gesuch an das Militärdepartement erlitten

hat, als dasselbe, unser Ansicht nach, sowohl
im Interesse des Bundes, als in dem der

Kolonnen lag.

D a s Z entr alsck rcta ria t.

Oàiuicniànilcitzliiàrjcil.

In der lebten Nummer haben wir den Protokoll-Auszug eines BundesratsbeschlnsscS
veröffentlicht, in welchem angezeigt wird, daß das eidgenössische Sanitätsmagazin von nun
an auch an Samaritervereine Ordonnanzsanitätsmatcrial zum Selbstkostenpreis abgeben wird.
Unsern Erkundigungen zufolge handelt es sich um Wattcpäckchen, Gaze, Binden, daneben

auch um Tragbahren und Wasserflaschen.
Für die Lieferung von V e r band P a t r o n e n tritt durch diese Verfügung keine Aenderung

ein. Dieselben können nach wie vor und zu den gleichen Bedingungen wie bisher, vom
Fcntralsekrctariat des Roten Kreuzes in Bern bezogen werden.

Ociz lentrcilsàetciricit.
- 'Im

tjuz 6sm Veràslebeli.

SamaritervereittHnttmilttnd Umgebung. ^ zusammen, ES wurde ein Eisenbahnunglück um

Trvp der lrvpischeu .Hitze fanden sich Sonntag den IN Uhr 2."> Min. in Rohrbach snpponirrt. -!V Knaben,

:»). Juli gegen 2<X> Samariterinnen und Samariter die in dein betreffenden Zuge nach Rohrbach gebracht

unseres Vereins zu einer interessanten Feldübnng wurden, dienten a>S UebnugSmatcrial und wurden
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